
WER WO WAS WANN

Call for Diploma | Die TU Braunschweig 
sucht Diplomarbeiten ehemaliger Ab-
solventen aus den Jahrgängen 1945 bis 
heute. Geplant sind eine Publikation 
und eine Ausstellung zur Geschichte der 
Diplomabschlüsse, die den Wandel  
der Aufgabenstellungen und der Dar-
stellungsmethoden zeigen. Bis zum 
15. Oktober können Originalarbeiten, 
Reproduktionen und Modelle einge-
reicht werden.   
▸ www.saib-braunschweig.de 

1  Schuchow-Turm in Moskau gerettet | 
Der 160 Meter hohe Radioturm von 
Wladimir Schuchow wurde unter Denk-
malschutz gestellt (Foto: VG Bild-Kunst, 
Bonn, 2014). Der filigranen, hyper- 
bo lischen Stahlkonstruktion von 1922 
drohte bis vor Kurzem noch der Abriss.  
▸ Bauwelt 26.14 

Die Architekturtage | des Europäischen 
Architekturhauses Oberrhein starten 
am 24. September und stehen unter 
dem Motto „1001 Farbe der Architek-
tur“. Das Programm bietet in 15 Städ-
ten des Oberrheingebiets Besichti-
gungen, Workshops und Vorträge u.a. 
vom australischen Architekten Gleen 
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117 Kilometer lang | ist die Ruta del Peregrino. 
Architekten und Künstler aus der ganzen Welt 
haben die beliebte mexikanische Wallfahrtsroute 
in den letzten Jahren mit einer Reihe von Ser-
vicestationen und Landmarken touristisch aufge-
rüstet (Bauwelt 20.12). HHF Architekten aus 
Basel trugen die über einen spiralförmigen Auf-
gang erschlossene Aussichtsplattform bei. In-
ternational von sich Reden machte das 2003 von 
Tilo Herlach, Simon Hartmann und Simon 
Frommenwiler gegründete Büro auch mit einem 
Wohnhaus und einem Schaulager in der Nähe 
von New York (Bauwelt 15.09) – eine Zusammen-
arbeit mit Ai Weiwei – und mit dem Modezen-
trum „Labels 2“ im Berliner Osthafen (Bauwelt 
6.10). Nun stellen die Schweizer erstmals in 
Deutschland aus: Bis 27. September nehmen ihre 
Projekte in Petersburger Hängung die Archi-
tekturgalerie München in Beschlag. Und beim 
„Open Art Talk“ am 12. September, ab 19 Uhr, 
werden HHF mit Mathieu Wellner, Johannes Ernst 
von Steidle Architekten und Freek Persyn von 
51N4E über die Arbeiten diskutieren.   
‣ www.architekturgalerie-muenchen.de
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Murcutt im Europarat in Straßburg und 
vom französischen Architekten Rudy 
Ricciotti im Karlsruher Institut für Tech-
nologie. Bis zum 26. Oktober   
▸ www.ja-at.eu

2  Der Egon-Eiermann-Stuhl | wird am 
26. September erstmals verliehen.  
Die Egon-Eiermann-Gesellschaft zeich-
net mit dem Preis Personen oder Ins-
titu tionen aus, die sich um das Werk 
des Architekten und dessen Erhalt 
„verdient gemacht“ haben. Diesjäh-
rige Preisträger sind Barbara und 
Eckard Düwal, Eigentümer des „Wohn-
haus Matthies“ (Foto: Eberhard Troe-
ger), das Eiermann 1937 für seinen Ju-
gendfreund, den Maler und Grafiker 
Mathias Matthies entwarf. Die Verlei-
hung findet in der Kaiser-Wilhelm- 
Gedächtnis-Kirche in Berlin um 16 Uhr 
statt. Im Anschluss gibt es einen  
kleinen Empfang.  
▸ wwww.egon-eiermann-gesellschaft

3  Trojan Trojan + Partner | präsentie-
ren im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe der Architektenkammer Saar-
land, „Architektur im Grenzbereich“, 
eine Auswahl ihrer Arbeiten in der  
Kaserne VI in Saarlouis. Unter dem 
Titel „Maßstabssprünge – von der 

Stadtlandschaft zum Architekturdetail“ 
sind Skizzen, Modelle und Zeichnun-
gen (Bild: K. Trojan) des Darmstädter 
Büros zu sehen. Ausstellungsbeginn 
am 14. September mit einer Vernissage 
um 18 Uhr. Bis zum 28. September   
▸ www.trojan-architekten.de

Unterkunft Freiheit | Anlässlich 50 
Jahren Halle-Neustadt zeigt das Kunst-
museum Moritzburg Werke der Künst-
lerin Andrea Pichl, die sich mit Fragen 
des urbanen Lebens und sozialen Woh-
nungsbaus beschäftigen. Bis zum  
18. Januar werden in einem Raum des 
Museums ihre skulpturalen Arbeiten 
„Unterkunft Freiheit“ als Auseinander-
setzung mit dem Ort Halle-Neustadt 
ausgestellt.  ▸ www.stiftung-moritz-
burg.de

Otto-Borst-Preis | Das Forum Stadt- 
Netzwerk historischer Städte e.V. lobt 
zum sechsten Mal den mit 3000 Euro 
dotierten Wissenschaftspreis zur Förde-
rung des Nachwuchses in den Fach- 
gebieten Stadtplanung, Stadtgeschichte, 
Stadtsoziologie und Denkmalpflege  
aus. Absolventen können bis 28. Fe b-
ruar ihre Abschluss arbeiten einrei-
chen. Informationen unter   
▸ www.forum-stadt.eu 

DIE BAUWELT.
GUT WIE  
IMMER.
NEU WIE NIE.
 Ab 2. Oktober.

Bereit für die neue Bauwelt? 
www.die-neue-bauwelt.de

Künftig auch im App Store!
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